
;....c..-__�.._

Bei?
»Es! 2851

gesät F;

Die Reclamatioiien der Reserven nnd Landwehrinänner im Fall einer Niobils
uiachuiig pro ll. halbes Jahr 1857.

In dem am 26. d. M. angestandenen Termine zur Prüfung der für den Herbffteriniti »Hier
eingegangenen Gesurhe von Reserven und Landwehrmånneisn 1. Aufgebots um Zuriickstellung im Falle
einer Mobilmachung ist als unabkoiniiilich anerkannt und berücksichtigt worden:

als abkömmlich erachtet worden.
.215»: 236]

1. Erdmannsdorß Johann Schreiden
Die hier nicht namhaft gemachten Landwehrmänner 1. Aufgebots und Reserven sind dagegen

Name-Jan, den 28. October 1857.

Die Einreichung der Zu: und AbgangwNachweisungen über den Wohnt-ists-
_ ivechsel von Reserven und Laudwehrmauiierii betreffend. «

Den Magistraten und Orts-gerechten wird nachfolgend eine Liste von Reserven und Landwehks
männern mitgetheilt, welche ihren Aufenthaltswechsel dem Bezirks-Feldwebel gemeldet, von welchen
jedoch die betreffenden Ortsgeiichte die vorgeschriebenen Zu: und AbgangsNachweisungen bis jetzt noch
nicht eingereicht haben.

Die Miigistreite und Ortsgerichte der in nachstehender Nachweisung ausgeführten Ortschaften
zhaben nach der KreisblathVerordnung vorn 13. December 1854 eine Ordnungsstrase von 10 ¬531�.

Heinzuziehen und kommenden Dienstag bei Vermeidung der Execution anherø einzuza-hlern.

« 11. -

Bis zu diesem Tage ist aber auch gleichzeitig die von diesen Mannfchaften noch nicht ein-
s« �gereicht: Zu- und Abgangs-Nachweisung, bei Vermeidung der Abholung durch eirpressen Boten,
« Jcinhero einzusendenf Namslau, den 25. October 1857.

1. Qäucbelöborf: Cav.-Res. Nov. Mauer, von Wabnitz, Kr. Orts, zugezogen.
2. Sammet: Jnf.-Nes. Carl beatmet, nach Name-lau gezogen.
3. = Jns.-Res. Albert Mir, nach Gründen, Kr. Oppelm verzogen.
4i GWMbfchutz: Hieß-Jäger Johann Brzitwa, von Pola-Wurme, Sir. Creuzburg, zugezogen.
5. Hönigernt Ins. 2. Ausg. Gottfried Mdnchiy nach Kattowitz Kr. Beuthem gezogen.
6. Krickam Jnf.-Res. Carl Raßke, von Mrozyn-, Kr. Schildberg, zugezogen.
7. Wind.-Marchrvitz: Trojas. Simon Adler, vom Reginient
8. _ = Ins� -Res. Richard Kampmanm von Breslau zugezogen.
9. S�tnfomäfr!: Ins. 2. Ifufg. Michael Thau, von Neusorge zugezogen.

10. Namelaui Cav.-Res. Ernst Landen, von mitten: zugezogen.
Jnf.-Res. Wilhelm Leu-er, vom S�egtment.

U. - Cav.-Nes. Gottlieb S.cholz, von Woitzdorb Kks Oelsy zugezogen.-
13. Reichth·al: Cav.-Res. Joseph Spiegel, vom Reginienk
14. Saabe: Trains Carl Lager, nach Trockenberg, Irr. Bei-then, verzogen.
15. Schmograu: Ins-Lief. Christian Wanielik, vom Regimenn -
16. Schwirz: Ins. 1. Jung. Jgnaa Czekalla, nach Tarnowitz It. Beuthen, verzogen.
U. Sterzend"ors: Ins. I. läufig. Simon Jendro, von Bachowitz zugezogen.

M 28&#39;311 _ Betrifst die Kasfiruiig des Fußfteiges von Schadeguhr nach Creuzendorsd
Da in Folge der KreisblattsBekanntmachung vom S. October o. Einwendungen gegen Vle be-

antragte Kassiklktlg POS Fußsteiges von Schadeguhr nach Cre·uzendo«rs, nicht erhoben worden sind,,
wird derselbe hiermit als ein verboten» erklärt, und falsches. Marburg; zur öffentlicher! Kenntniß
gebracht. Adams-lau. den es. October i857.
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M 288] Betrifft das Pxcissålkerzeichiiiß der V3ald-, Obst- nnd Schniuckbäiiiiie bei der
» » Köuiglicbeii Laiidesbaiiinfchrile in Saus-Sand.

Von der Koniglichen Regierung ist mir ein Exemplar« des Verzeichnisses der bei der Königlichen
Eanbeedßaumfdiule in SansiSouci pro 1857/58 verkäuflichen Wald» Obst-« und Schmuckbäumh so
wie Zier- und Obststrauchey mit Angabe der Preise zugegangen, welcher�: hier in den Amtsstunden zur
Ansicht ausliegen wird. Namslau, den 28. October 1857.

M289] · _ Stee�bricfe. -
Der wegen Diebstahls aufgegrissene angebliche Thierwiirter und Tagearbeiter Johann Stei-

nert aus Bernstadt ist in der Nacht vom 24. zum 25. d. M. inittelst gewaltsamen Durchbruchs aus
dem Polizei-Gefängniß zu Militsch entsprungen. Derselbe soll mit dem berüchtigten Dieb Lachmann
identisch sein. Die Polizei-Behörden und Dorfgerichte feinere ich auf, auf den nachstehend signalisirten
it. Steinertzu vigiliren, ihn im Betretungsfalle sofort festzunehmeii und hierher abzuliefern.

Namslau, den 27. October 1857.
Signalement. Name: Johann Steine-et; Stand: Thierivärter und Tagearbeiterz Geburts- und Wohnort:

Bernstadt; Religion: katholisch; Alter: angeblich 20 Jahr, dem Augenschein nach 24 Jahr; Größe: 5 Fuß 5 soll; Haare:
braun; Stirn: frei; Augenbraunen: brauii; Augen: grau; Nase: königlich und spitz; Mund: gewöhnlich; Zähne: gut; Bart:
schwarzbraun und stark; Kinn: spitz; Gesicht: länglich; Gesichtssarbw gesund; Statur: fchlankz besondere Kennzeichen: keine.

Kleidung. Zirei leinene Heiiide, ein feines und ein starkes; 1 Hosenträgey von Tuch und Riegel, gezeichnet
E. W. 1855.; 2 Westen, eine grainnelirte Soininer-Buckskiiigiveste mit in Glas gefaßten �Knöpfen und eine schivarztuchene
Weste mit Metallknöpsenz 1 Paar Parchent-Unterhosen; 1 Paar schivarztuchene feine Hosen mit Parcheiit gefüttertz 1 fahrbar:
zer Kalmuck-Nock mit Charge-Knöpfen und braunkarrirtem Plüsch gefüttert; 1 Paar kalblederne Halbftiefelii mit rothen: Vor:
stoßz 1 graumelirter Plüscl:-Shaivl; 1 rothbraiines karrirtes Halstuchz 1 schwarze« Tiichmiitze mit Schirni und Sturmrierrieiiz
1 weißes Borhemdchen mit Vaterinörderz 1 Paar graue baumwollene Handschuhe.

M 2901 Der Tagearbeiter Gottfried Laske aus Windischmarthivitz welcher im Correctionshaiise
detinirt werden soll, treibt sich vagabondirend umher. Die PolizeisBehöideii und Gensdarnien des Krei-
ses werden �hiermit angewiesen, auf den it. Last« der 37 Jahre alt ist, zu vigilii«eii, ihn im Betre-
tungsfalle sofort fesizunehmen und hierher abzuliefern. «

Namslau, den 27. October 1857�.

M 29l] Die nachstehend iignalisirten Strafgefaiigenen Julius Johann Schnall und Gustav
Heinrich Hure« lind am 23. d. M. aus der Straf-Anstalt zu Brief; eiitivichen

Die PolizeisBehördeii und Dorfgerichte werden hiermit angeioieseiy auf die 2c. Schmal! unb
Hillert zu vigiliren und sie im Ergreifungsfalle sofort hierher abzuliefern.

Namslau, den 26. October 1857. ·
Signalement des Johann Julius Schiiallt Geburts- und Aufenthaltsort: Breslauz Religion: evangelisch;

Alter: 38 Jahr; Größe: 5 Fuß. 4 Zoll; Haare: dunkelblondz Stirn: oval und ganz frei; Augenbraunen: schwarz; Augen:
blau; Nase und Mund: gewöhnlich; Bart: rasirt; 3ähiie: vollständig; Kinn: oval; Gefichtsform: regelmäßig,  länglich!;
Gesichtsfarbn blaß; Gestalt: mittelmäßig; Sprache: deutsch; besondere Kennzeichen: eine kachettische Hautfarbe, so wie am
rechten Schienbein Geschwürnarbeiu Bekleidiing: eine braune Beiderivandjacte, eine dergleichen Weste, ein Paar derglei-
chen Hosen, ein Paar dergleichen Hosenträger, ein Paar dergleichen Strumpfbänder, ein blaiikarrirtes Halstuch, ein derglei-
chen Schnupftuch, ein Paar wollene Strümpfe, ein Paar Lederschuhe, ein leinenes Hemde, eine braune Tuchmühez sämmt-
liche Gegenstände sind mit M 806 gezeichnet. _

Signalement des Gustav Hciiirich Hillcrk Geburtsort: Pratsch, Kr. Breslauz Aufenthaltsort: Breslauz
Religion: katholisch; Alter: 29 Jahre; Größe: 5 Fuß 6 Zoll; Haare: blondz Stirn: frei; Augenbraunen: braun; Augen:
grau; Nase: spitz; Mund: läiiglich; Bart: rafirt; Zähne: gut; Kiiiii: spitz; Gesichtsform: oval; Gesichtsfarbu gesund;
Gestalt: schlankz Sprache: deutsch; besondere Kennzeichen: keine. Bekleidung: eine braune Beiderwandjackez eine derglei-
chen Weste, ein Paar dergleichen Hosen, ein Paar dergleicheii Hosenträger und Sttunipfbändey ein blau karrirtes Halstuch,
ein dergleichen Schnupftuch, ein Paar wollene Strümpfe, ein Paar Lederschuhh ein leinenes Hemde, eine braune Tuchmutza
Sämmtliche Gegenstände sind mit No. 106 gezeichnet.

M 292] Sammlungen für die abgebrcinrite Stadt Bojanowm
Dritte Fortfetziing Gemeinde Klein-Butschkau 18 sgr., Gem. Krickau 11 fgr., Gem. Nolldau 10 fgr. 8 pf.,

Gem. Bankwitz 4 thlr., Gem. Kl.-Hennersdorf 10 fgr. 6 pf., Gem. Wallendorf 22 sgr- 1 Pf» GML Damm« 4 thlr.
20 fgr., Gem. Charlottenthal 10 fgr. 10 pf., Gemeinden Ober- und Nieder-Wilkau 2 thlr. 21 fgr. 6 pf., Gem. Miihl-
chen 5 fgr. � Weitere Beiträge werden noch dankbar entgegengenommen.

NAMSIMU den 28. October 1857.

�M: 293] Den Herren Rittergutsbesihern des Kreises beehre ich mich im Auftrage des Comitös erge-
beruft miriutbeilen. Paß das Spanne-Fest Donnerstag den 5. November Mittags 12 Uhr in
Minkowsky stattfindet « H�

Nams lau, den 29. October 1857.

De: Koaigiicha Lande«-eh. Satiåa  seinem.
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Allgemeiner Anzeigcu
Bekanntmachunep

Den Vormitndern der bei uns schwebenden Vormundschaftem sowie den betreffenden Herren
Geisilichen wird hiermit bekannt gemacht, daß die Fortnulare zu den Erziehungs-Berichten ortschafts-
weise an die Ortsvorstände, resp. in den Stätten Namslau und Reichthal bezirksweife an die Be-
zirksvorsteher durch die Magisträte zur Aushändigung an die« einzelnen Vormünder abgesandt worden sind.

Die Vormünder werden daher angewiesen, in den von den Herren Geisilichen anzuberaumens
den Conferenzterminen pünktlich zu erscheinen und die Erziehungsberichte zu überreichen, widrigenfalls
mit Otdnungsstrasen gegen die Säumigen verfahren werden wird. Für diejenigen Vormündm welche
des Schreibens nicht kundig sind, haben die Dorfgerichte die Formulare zu den Erziehungsberichten
unentgeldlich auszufitllem

Name-lau, den 29. October 1857. Länigl greisgeticht zbweite Jlbtheilnnzr
Meistbietender Verkauf eines WirthschaftNWagenC

Sonnabend, den 7. November, Vormittag um 11 Uhr, soll vor dem Landräthlichen
Amte in der Polnischen Vorstadt, ein guter Wirthschaftswagen mit eisernen Aren an den Meistbietens
den gegen gleich baare Zahlung verkauft werden.

Nummern, den 30. October 1857�. Zier Königliche Laut-roth Satire  Itouteffu.

Iahrmarkts-Verlegnng.
Der für die Stadt Bernsiadt auf den 211. November o. angesetzte Jahrmarkt ist auf-

gehoben nnd auf 
den 3. und l1. December c.

verlegt worden.
Namslam den 26. October 1857. D e r M a g i st r at.

» Aufforderung.
Diejenigen Pachter von Miet- und WiesemParzellen des Krakauer Vorwerks, welche bis jetzt

noch die Pachtgelder für das Pachtjahr vorn 1. October 1857 bis dahin 1858 restiren, werden
hiermit aufgefordert, binnen 8 Tagen, bei Vermeidung der gerichtlichen Klage, wenigstens die
Hälfte des Pachtzinses zur Kämmerei-Kasse abzuführem

Namslary den 30. October 1857. D e r M a g ist r at.

Oels-Namslerrr-Crcuzburger Cl!ausfee-Angelegenl!eit.
Zur Wahl des geschäftsführenden Directors werden die Herren Actionaire zu einer außerordent-

lichen General-Versammlung aus
Sonnabend, den 14. November c» Vormittags 11 Uhr

im Saale des hiesigen Schützenhauses hiermit ergebenst eingeladen.
Namslau, den 20. October 1857. D a s Dir e c t o r i u m.

Lilie-the. Thomas. Iikiist«er.
V. 6.

äßefanntmacbnnq.
Die Erbauung zweier Zollhciuser und Remisen auf der chausseesStrecke von Creutzburg bis

Pitschen, soll im Wege der Submission vergeben werden.
Der Bietungs-Termin ist auf den 26. November d. I. 3 Uhr Nachmittags loco

Pitschen anberaumt.
Bedingungen, KostensAnschläge und Zeichnungen liegen vom 12. k. M. zur Einsicht vor.

Pitschen, den 24. October 1857. säeine,
Baumeister der ständischen Corrtrnissiorr

Und Tafelleuchtey mefsingene Wir-treffen, Casfeeniühlery Tisch« Ta-
· m- Uvd Fcdermessew neusilberne Es;- und Theelöffeh mefsingene und eiserne

Lichtfcheerem so wie auch Schneidefcheercky die ich trotz der· hohen Preise des rohen
Materials sehr billig verkaufe und um geneigte Abnabme bitte. »

Galanten« Kur waaren-, Glanz Porzellam und LllzinterwaarsercWandlung
Des O ciduet am Ringe, im Haufe. des Herrn H. GVTISUEU

F« Durch direkte Eintäufe und Zusendungen empfing: inessingene Rohr« Patent-
ch
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Den Herren Sehneidermeistern zur
Kenntnißnahmr.

Laut §. 2 des Statuts der Handwerks-Gesellen-
Krankem und UnterstiilzungNKasse hat jederArbeitsi
here, welcher zum SehneidermittekVerband Namslau
gehört, den Eintritt eines Gesellen in Arbeit oder
das Verslaessen derselben sofort dem unterzeichneten
Ladenmeister anz·-uzseigen, im Unterlafsungsfalle sich
der Meister eine Strafe von 10 Sg-r. bis 1 Thln
selbst zuzuschreiben hat; ebenso ist nicht nur der Ge-
selle, sondern auch der Arbeitsherr für das laut
§. 3 und 7 des Statuts bestimmte Eintrittsgeld nebst
Auflage bis zur abgemeldeten Zeit gegen obige Strafe
verpflichten Den Miitzencnachersp und Kürschners
Gesellen ist der Zutritt unbenommen.

Stieolanet,
als Ladenmeister der Schneidergeselletn

Neue gebackene Und gegossene
flaumen

_ Franz Kraufh
Ring-Ecke neben der Apotheke.

100 Thaler
sind auszuleihen. Näheres bei
» W� HEEIILTO-.�S.ETZUVMOØLW

Donnerstag den 5. November c. Vor-
mittags 8 Uhr Klafterholzdlierskauf im
Egkersdorfer Forsten beim VorwerkSchmie-de erg. E

Ein zuverlåßiger Knecht wird gesucht VI«
i Müller, Bäckrrkmeisterz

9253er die Gesetzsamrnlung pro 1856 zu
verkaufen hat, der beliebe sich in der Expedis
tion dieses Blattes zu melden.

A u c t i o n.
Nach Bestimmung des« landwirthschaftlichen Cen-

tralsVereins soll:
den 11. November c., Nachmittags 1 Uhr

das Jnventarium der hier stationirt gewesenen Flachs-
bauschule, bestehend in eiserner Kaki-Maschine,
Schwingsrädern nachSchönwålder, Bückley Schwing«
siöcken nebst Schwingbeilem ·,Balkenwaagen 2c. 2c.
tm früheren Loeol der Schule hier öffentlich verstei-
gert werden.

Grunwitz, Kreis Poln.-Wartenberg.
var; Minek-mitz.

Vermlethnng.
In dem, früher der Mad-. Liiebrecht, jetzt

mir gehörigen Hause ist die 2. Etage zu ver-
miethen und von Neujahr ab zu beziehen.

S. Bielschow�ky.

empfiehlt:

n" Einen LedersPlauwagen auf Dunk-
federn, mit eisernen Achsen, weist zum Verkauf
die Erped. d. Blattes

Einem auswärtigen und hiesigen geehrten Pu-
blikum die ergebene Anzeige, daß ich nach dem jetzt er«
folgten Tode meines Mannes, die StellmacheriProg
fession mit Unterstützung eines erfahrenen Werkfiths
rers fortführen werde, und bitte daher ergcbenst,
das meinem Manne bisher geschenkte Vertrauen
auch mir als Wittwe girtigst bewahren zu wollen,
da ich gewiß bemüht fein werde, jeden Auftrag gut,
dauerhaft und möglichst billig zu liefern.

Namslau, den 30. October 1857.
verw. Stellmachermstn Kaufmann.

Fliesz. astracln. Caviar,
geranchert. Lachs,
nnarinnlrt. Aal,
nnal-inirt. Lachs,
Elblng. Nennungen,
Nenfchateller Käse

emp�ng und emp�ehlt
R. Weclmecnen.__

Damen-Gefang-Verein.
Die geehrten Mitglieder ersuche ich erge-

benst, fich künftigen Montag den 2. Novem-
ber Abends halb 8 im Zimmer M 8_be6
Schützenhauses  neben dem Saale! gefålligst
einzufinden. E. ßobbe. ,

Männer-Gefang-Pcreirr.
Mittrvoch den 4. November Abends halb

8 Uhr Gesangsabend in Wes! 8.
D e r V o r st a n d.

TTEin gegenwärtig sich noch im Dienst befinden-
der Kutscher, mit guten Empfehlungen, sucht von
Neujahr ab ein anderweitiges Unterkommen. Nä-
heres in der Erped. d. Blattes.

lVerrniethurrgs Eine Stube, oben vorn her-
aus, ift zu vermiethen bei ·

F. Scheuricly am Ringe.
[Vermiethung.] Eine Wohnung, beflehend

aus zwei Stuben, Küche und nöthigem Beigelaß,
is! zu verrniethen und sofort zu beziehen bei

R Wecbmantr
sVermiethungJ Das im Hause der verw.

Frau« Gkirtzner vom Kaufmann Herrn Bette in-
nsegehabte BerkaufssLoeal nebst angrenzender Stube
ist vorn I. Januar f. J. ab anderweitig zu ver-
miethen. Das« Nähere zu erfragen bei

Withelm Sohn.
KraiauersSltraße M. 7,

"Stebdrtiein, Druck unlspsferlag vonsysssoffmaifn iifsfaitiöfaruw W
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